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Geb. 1962, Rechtsanwalt, verheiratet, 2 Kinder, langjährig in Landesvorständen der PDS, der WASG 

und der DIE LINKEN NRW, dort vor allem tätig zu Europa und Energie, von 2010 bis 2012 Mitglied des 

Düsseldorfer Landtages. 

 

Die Wirtschaftspolitik des Hegemons Deutschland zerstört durch seine exportorientierte Politik das 

wirtschaftliche Gleichgewicht in der EU und erzeugt Arbeitslosigkeit und Armut. Die Politik der 

schwarzen Null und Niedriglöhne hat in Deutschland, aber auch in Griechenland, Italien, Spanien 

verheerende Auswirkungen. Die EU folgt mit den Verträgen von Maastricht bis Lissabon, inklusive dem 

neoliberalen Fiskalpakt, dieser schädlichen Politik. Die Institutionen, wie Kommission, Ministerrat, der 

Europäische Gerichtshof, aber auch der Europäische Stabilitätsmechanismus ESM und die Eurogruppe 

sichern diese Politik der Austerität und somit des Zerfalls der Infrastruktur und zunehmender 

Verarmung ab. 

Nur ein politisch und ökonomisch vereintes Europa ist in der Lage, die Weltkonzerne zu bändigen und 

ihnen soziale und ökologische Spielregeln aufzuzwingen. Aus diesem Grunde darf es keine Rückkehr 

zum Nationalstaat geben. Auch der Stopp der Klimaerwärmung und die Schaffung eines fairen 

Welthandels werden nur mit einem mächtigen Europa, das einen anderen Weg geht, möglich sein. 

Eine demokratische Union würde auf einer Verfassung mit solidarischen, sozialen und ökologischen 

Zielen beruhen, über die die europäische Bevölkerung nach öffentlicher Debatte abstimmt. Im neuen 

Europa brauchen wir regionale Strukturen und neue Formen der partizipativen Demokratie und eine  

Friedensarchitektur von Lissabon bis Wladiwostok!  

Wir benötigen zudem europaweite Infrastrukturprojekte, welche die sozialen und kulturellen Verwüs-

tungen der Austeritätspolitik heilen. Wir müssen Kämpfe, wie die um den Hambacher Forst und zum 

Ausstieg aus der Kohle, international koordinieren und stärken. Keine EU der Banken und Konzerne! 

Für ein Europa der Menschen! 

Herzlichst Euer  

Michael Aggelidis 

  

 


